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DAS WUNDER DES BEWUSSTSEINS 
 

Wegweiser für die Suche 
nach dem Sinn des Lebens 
 

Was lässt uns immer wieder die Frage 
nach dem Sinn unseres Lebens stellen? 
Was treibt uns an zur Suche nach unserem 
„wahren Selbst“? In seiner kleinen 
Geschichte der Bewusstseinsevolution 
zeigt der Philosoph Tom Amarque, wie 
sich unser Selbstverständnis über die 
Jahrtausende entwickelt hat und wie wir 
Antworten auf die große Frage nach dem 
„Wer bin ich?“ finden können. 
BIELEFELD, August 2010. Was macht uns als 
Individuen so unverwechselbar? Und wie können 
wir in unserer Einzigartigkeit unseren Platz in 
der Welt finden? Fragen wie diese stellen sich 
der Menschheit erst seit wenigen Jahrhunderten, 
denn es war das Weltbild der Moderne mit 
seinem wissenschaftlichen Erkenntnisstreben, 
das den Blick frei machte für das Individuum 
und seine Gestaltungskräfte. Das Ich wurde so 
zum Motor der Entwicklung, zum Meister seiner 
äußeren Lebensumstände. Mit der Postmoderne 
und dem Aufkeimen der Psychologie wandelte 
sich dieser Fokus, der bis dahin hauptsächlich 
das Außen ins Visier genommen hatte, und 
öffnete den Blick nach innen – unsere neue 
Sehnsucht galt jetzt dem psychischen und 
spirituellen Wachstum. 

Das „wahre Selbst“ entdecken und der Evolution 
und dem Leben eine Richtung geben 

Heute stehen wir wieder vor einer 
Zeitenwende, denn wir spüren immer 
deutlicher, dass unser Ich nicht „alles“ ist, dass 
wir mit dem Kosmos aufs Innigste verwoben 
sind. Tom Amarque verleiht dieser 
Aufbruchstimmung in seinem Buch einen 
meisterhaften Ausdruck und zeigt Wege auf, 
wie unser „wahres Selbst“ nun zum aktiven 
Kreateur der Evolution heranreift, wie wir uns 

mit dem Sein auf einer neuen Ebene des 
Gestaltungspotenzials verbinden. „Wir alle sind 
Agenten der Evolution und tragen die Fackel 
mit jedem Gedanken, mit jeder Erkenntnis und 
Handlung ein Stück weiter“, so Tom Amarque. 

Ein (r)evolutionärer Perspektivwechsel 

Dieser Shift ist (r)evolutionär, denn der Sprung 
in unserem Selbstverständnis versetzt uns 
erstmals in die Lage, selbst zur Antwort auf die 
großen Fragen der Zeit zu werden: Klimawandel, 
harmonische Beziehungen, gesellschaftliche 
Veränderung und wirtschaftlicher Wandel – WIR 
haben es in der Hand, dem Leben einen neuen 
Sinn zu geben. Ein Buch für alle, die nicht nur 
nach persönlicher Entfaltung streben, 

sondern das Wunder des menschlichen Seins 

in seiner ganzen Tiefe erkunden und 

gestalten wollen. 
 

Stimmen zum Buch 
Tom Amarque führt uns zur Frage der 

persönlichen Verantwortung für den 

evolutionären Prozess und eröffnet unserem 

Entwicklungspotenzial eine neue Richtung des 

Wachstums.  

              Matthias Ruff, Integrales Forum Berlin 

Das Buch ermöglichst es uns, unsere 

Entwicklung bewusster zu gestalten, für uns 

selbst, in unseren Beziehungen und 

Gemeinschaften und in der Welt als Ganzes.  

        Michael Habecker, Die Integrale Akademie 

Tom Amarques Darstellung erlaubt einen 

klaren Blick auf die Zeitenwende, in der wir 

uns gerade befinden.  
      Dr. Tom Steininger Leitender Redakteur der  
               deutschen Ausgabe von EnlightenNext 
 

Der neue „Darwin“ des Bewusstseins und die 

erste philosophische Landkarte für den Weg 

vom Ich zum „wahren Selbst“! 
 

Wie wir wurden, wer wir sind – und was wir werden 

können. Eine kleine Geschichte der Bewusstseinsevolution 

von Tom Amarque, 210 Seiten, Broschur, € (D) 17,95,  

ISBN 978-3-89901-352-8, J.Kamphausen, Bielefeld, 
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ÜBER DEN AUTOR 

 
 

Tom Amarque (*1974) ist Autor der 
Bücher Die Evolution der Psyche und 
Der Wille sowie der Übersetzer 
mehrerer Bücher.  
1997 Mitherausgeber des Mind-

Magazins. Er lebt mit seiner Frau 
Ganya und ihren beiden Hunden in 
den Bergen Mallorcas. 

 

 

ÜBER DEN VERLAG 
Führt dieses Werk zur „Meisterschaft 
im Leben“? Hilft es, Lebenskunst zu 
entwickeln?  

Das sind die Fragen, die J.Kamphausen 
bei der Auswahl seiner Titel 
leiten. „Meisterschaft“ gilt dabei nicht 
als ein fernes Ziel, sondern beschreibt 
den Grad der Offenheit gegenüber dem 
Leben in seiner Vielfalt. Jeder Mensch 
nähert sich auf seinem Entwicklungsweg 
seinen Stärken, Talenten, seiner Kraft 
und Bewusstheit, seinem Glück und 
seiner Essenz. Mit seinen 
Veröffentlichungen möchte der 
Verlag diese Bewegung inspirierend und 
unterstützend begleiten. 

Seine erfolgreichsten Autoren sind 
u.a. Eckhart Tolle, Neale Donald 
Walsch, ColinTipping, David Deida, 
Willigis Jäger, Eva-Maria Zurhorst, 
Stephen Levine, Maharishi Mahesh 
Yogi, Ron Smothermon, Ramesh 
Balsekar und Sri Nisargadatta 
Maharaj. 

In der Mediengruppe* steht  
J. Kamphausen für profundes 
Wissen und Know How bei 
der Entwicklung von 
Selbstkompetenz, innerer Freiheit 
und sozialer Verantwortung. 
www.weltinnenraum.de 

* Die J. Kamphausen Mediengruppe mit 
den Verlagen J.Kamphausen, Aurum, 
Theseus, Lüchow und LebensBaum 
sowie der Tao Cinemathek wurde 1983 
in Bielefeld gegründet und beschäftigt 
heute 25 feste und freie Mitarbeiter. 
Das Lieferprogramm umfasst mehr als 
700 Titel aus den Themenbereichen 
Spiritualität, ganzheitliche Gesundheit 
und Wirtschaft. Einzelne Titel 
erreichen Auflagen von bis zu 450.000 
Exemplaren. Der Jahresumsatz lag 2009 
bei vier Millionen Euro. 
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J.Kamphausen Mediengruppe 

Hofheimerstraße 21A 
65719 Hofheim 

Fon +49 (0)6192 206 82 58 
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nadja.rosmann@j-kamphausen.de 

 

Weitere Pressemitteilungen und 
Infos finden Sie im Pressebereich 
unter:  
www.weltinnenraum.de 

 

Auf Wunsch stellen wir Ihnen 
gerne druckfähiges Bildmaterial 
für Ihre Berichterstattung zur 
Verfügung. 
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